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AUFGABENSTELLUNG

▪ Der Fokus der Untersuchung lag auf der Fragestellung, ob für die österreichische 
Bevölkerung die national verpflichtende Kennzeichnung tierischer Lebensmittel 
nach Herkunft/Region ausreichend ist oder ob eine Erwartungshaltung im Hinblick 
auf eine zusätzlich verpflichtende Kennzeichnung nach Haltung der Nutztiere 
gegeben ist.

METHODE

▪ CAWI-Interviews (Computer Assisted Web Interviewing) im institutseigenen 
Onlinepanel GALLUPFORUM (nach der internationalen Norm ISO 26362 „Access 
Panels in der Markt- und Sozialforschung“ betrieben)

STICHPROBE ▪ 1000 Personen repräsentativ für die Web-aktive österreichische Bevölkerung 16+

UNTERSUCHUNGSZEITRAUM ▪ Februar 2021

Hinweise:

Aufgrund von Rundungen können sich bei der Berechnung von Prozentangaben und bei Summenbildungen geringfügige Abweichungen ergeben (z.B. 99% oder 101% statt 100%).



STRUKTUR DER STICHPROBE
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Basis in Prozent

TOTAL 1000 100

GESCHLECHT

Männlich 488 49

Weiblich 512 51

ALTER

16 - 30 Jahre 219 22

31 - 50 Jahre 334 33

Über 50 Jahre 447 45

GENERATIONEN

Z 111 11

Y 257 26

X 282 28

Babyboomer 162 16

Traditionalisten 173 17

K.A. 15 2

BUNDESLAND

Wien 213 21

NÖ, Bgld 224 22

Stmk, Ktn 208 21

OÖ, Sbg 227 23

Trl, Vbg 128 13

ORTSGRÖSSE

Bis 5.000 EW 400 40

Bis 50.000 EW 267 27

Über 50.000 EW 120 12

Wien 213 21

URBAN/RURAL

Urban 562 56

Rural 438 44

Basis in Prozent

TOTAL 1000 100

BERUF

Sst, Frb, LA 64 6

Beam, Ang 323 32

Arbeiter 142 14

Sch, Stud 67 7

Nicht berufstätig 138 14

Pensionist 267 27

SCHULBILDUNG

Pflicht 213 21

Beruf, Fach 476 48

Mat, Uni 311 31

EINKOMMEN

Bis 1.500 Euro 150 15

Bis 2.500 Euro 239 24

Bis 3.000 Euro 114 11

Über 3.000 Euro 335 33

K.A. 162 16

HAUSHALTSGRÖSSE

1 Person 197 20

2 Personen 316 32

3 Personen 202 20

4 Personen 171 17

5 Personen oder mehr 114 11

KINDER BIS 14 JAHREN IM HH

Ja 223 22

Nein 777 78

FLEISCHKONSUM

Ja 924 92

Nein 76 8
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GÜTESIEGEL
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1. Welche der folgenden Gütesiegel für Lebensmittel sind Ihnen zumindest namentlich bekannt?

%-Werte, n=1000
7

▪ Im Lebensmittel-
bereich sind vor allem 
3 Gütesiegel 
hinsichtlich 
Bekanntheit 
federführend

− Ja!Natürlich

− AMA Gütesiegel

− Spar Natur pur

▪ Mehr als 80% kennen 
auch „Zurück zum 
Ursprung“

▪ Alle anderen 
Gütesiegel für 
Lebensmittel erzielen 
einen deutlich 
geringeren Bekann-
heitsgrad

▪ Die beiden Tierwohl 
Siegel sind wenig 
präsent

BEKANNTHEIT GÜTESIEGEL
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Ja!Natürlich

AMA Gütesiegel

Spar Natur pur

Zurück zum Ursprung

Echt B!o

Vier Pfoten Tierschutz kontrolliert (silber, gold)

Fair Hof

Natürlich für uns

Tierwohl kontrolliert

Biotrend

Tierwohl verbessert



1. Welche der folgenden Gütesiegel für Lebensmittel sind Ihnen zumindest namentlich bekannt?

%-Werte
8

▪ In Bezug auf die 3 
gängigsten bzw. die 
am wenigsten 
bekannten Gütesiegel 
zeigen sich kaum bzw. 
nur marginale 
geschlechts-
spezifische 
Unterschiede

▪ Zurück zum Ursprung, 
Echt B!o, Vier Pfoten 
Tierschutz kontrolliert 
und Fair Hof sind 
jedoch bei Frauen 
bekannter als bei 
Männern, was 
mitunter auf Einkaufs-
gewohnheiten 
zurückzuführen ist

BEKANNTHEIT GÜTESIEGEL - GESCHLECHT
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Ja!Natürlich

AMA Gütesiegel

Spar Natur pur

Zurück zum Ursprung

Echt B!o

Vier Pfoten Tierschutz kontrolliert (silber, gold)

Fair Hof

Natürlich für uns

Tierwohl kontrolliert

Biotrend

Tierwohl verbessert

Männlich (n=488) Weiblich (n=512)



1. Welche der folgenden Gütesiegel für Lebensmittel sind Ihnen zumindest namentlich bekannt?

%-Werte
9

▪ Bei den gängigen 
Gütesiegeln zeigen 
sich hinsichtlich 
Bekanntheit keine 
nennenswerten 
Unterschiede in den 
Altersgruppen

▪ In Zusammenhang mit 
Echt B!o ist jedoch 
eine altersspezifische 
Korrelation erkennbar

− Je jünger die 
Befragten, desto 
höher ist die 
Bekanntheit dieses 
Gütesiegels

BEKANNTHEIT GÜTESIEGEL - ALTER
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Vier Pfoten Tierschutz
kontrolliert (silber, gold)

Fair Hof

Biotrend

Natürlich für uns

Tierwohl verbessert

Tierwohl kontrolliert

16-30 Jahre (n=219) 31-50 Jahre (n =334) über 50 Jahre (n=447)



1. Welche der folgenden Gütesiegel für Lebensmittel sind Ihnen zumindest namentlich bekannt?

%-Werte
10

▪ Die vergleichsweise 
höhere Präsenz von 
Echt B!o bei Jungen 
zeigt sich auch im 
Generationenver-
gleich

− Etwa die Hälfte der 
Generation Z kennt 
dieses Siegel, 
während es bei den 
Traditionalisten 
vergleichsweise  nur 
knapp 30% sind

BEKANNTHEIT GÜTESIEGEL - GENERATION
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Ja!Natürlich
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Traditionalisten (n=173)



1. Welche der folgenden Gütesiegel für Lebensmittel sind Ihnen zumindest namentlich bekannt?

%-Werte
11

▪ Personen, die sich 
vegetarisch/vegan 
ernähren, kennen zu 
einem höheren Anteil 
das Gütesiegel Vier 
Pfoten Tierschutz 
kontrolliert

▪ Das AMA-Gütesiegel 
wiederum ist bei 
Fleischkonsumenten 
bekannter 

BEKANNTHEIT GÜTESIEGEL - FLEISCHKONSUM
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Spar Natur pur
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Echt B!o

Vier Pfoten Tierschutz
kontrolliert (silber, gold)

Fair Hof

Natürlich für uns

Tierwohl kontrolliert

Biotrend

Tierwohl verbessert

Fleischkonsumenten (n=924) keine Fleischkonsumenten (n=76)
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4. Welches bzw. welche der folgenden Kriterien müssen Ihrer Meinung nach bei artgerechter Tierhaltung erfüllt werden (Mehrfachnennungen 
möglich)?

%-Werte, n=1000
13

▪ Artgerechte 
Tierhaltung wird 
primär mit dem 
Auslauf der Tiere und 
einem entsprechend 
gestalteten 
Haltungssystem in 
Verbindung gebracht

▪ Für zwei Drittel 
bedeutet dies auch 
eine Kontrolle der 
Bauern durch 
zertifizierte Stellen

▪ Das Priorisieren der 
Hofschlachtung wird 
deutlich weniger als 
Kriterium artgerechter 
Tierhaltung 
wahrgenommen

WISSEN UM KRITERIEN BEI ARTGERECHTER TIERHALTUNG
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Permanente Möglichkeit des Auslaufs der Tiere bzw. Weide muss gegeben sein

Haltungssysteme müssen so gestaltet sein, dass die jeweilige Tierart genügend
Platz, eingestreute Liegeflächen und Beschäftigungsmaterial im Stall hat

Kontrolle der Bauern durch gesetzlich anerkannte Stellen

Kürzester Transport zum Schlachthof ist verpflichtend

Narkose bei Kastration männlicher Tiere

Betäubung vor der Schlachtung muss von einem Fachmannn/einer Fachfrau
durchgeführt werden

Gentechnikfreies Futter

Laufstallsysteme ohne Einzelfixierung der Tiere/keine Anbindehaltung/kein
Vollspaltenboden

Der Schlachtung am Hof ist der Vorrang zu geben

Weiß nicht, keine Angabe



3. Berücksichtigt Ihrer Meinung nach das allgemeine AMA-Gütesiegel Tierschutzkriterien?

%-Werte, n=1000
14

▪ Es zeigt sich deutliche 
Unwissenheit 
dahingehend, ob das 
AMA-Gütesiegel 
Tierschutzkriterien 
berücksichtigt

▪ 38% bejahen dies, 
knapp 30% sind 
gegenteiliger Ansicht 
und ein Drittel weiß es 
definitiv nicht

AMA-GÜTESIEGEL UND TIERSCHUTZKRITERIEN
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33

Ja Nein Weiß ich nicht



3. Berücksichtigt Ihrer Meinung nach das allgemeine AMA-Gütesiegel Tierschutzkriterien?

%-Werte
15

▪ Am ehesten sind 
junge Erwachsene bis 
30 der Ansicht, dass 
das AMA-Gütesiegel 
auch Tierschutz-
kriterien 
berücksichtigt, 
wenngleich sich auch 
in dieser Gruppe ein 
hoher Anteil an 
Unwissenden findet

▪ Vegetarier/Veganer 
wiederum tendieren 
mehrheitlich dazu, das 
AMA-Gütesiegel nicht 
mit Tierschutzkriterien 
in Verbindung zu 
bringen

AMA-GÜTESIEGEL UND TIERSCHUTZKRITERIEN - BREAKS
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ALTER

16-30 Jahre (n=219)

31-50 Jahre (n =334)

über 50 Jahre (n=447)

FLEISCHKONSUM

Fleischkonsumenten (n=924)

keine Fleischkonsumenten (n=76)

Ja Nein Weiß ich nicht
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5. Wie wichtig ist Ihnen bei tierischen Lebensmitteln (Fleisch, Milch, Eier) die Kennzeichnung nach Haltung der Tiere? (z.B. Freilandhaltung, 
Anbindehaltung bei Kühen, Haltung am Vollspaltenboden bei Schweinen etc.)

%-Werte, n=1000
17

▪ Es zeigt sich eine 
hohe Wertigkeit für die 
Kennzeichnung 
tierischer Lebensmittel 
nach Haltung der 
Tiere

▪ Mehr als die Hälfte der 
Befragten halten dies 
für sehr wichtig, 
weitere rund 30% für 
ebenfalls wichtig

▪ In der Zielgruppe der 
Vegetarier/Veganer 
hat dieser Aspekt 
noch mehr Wertigkeit

RELEVANZ KENNZEICHNUNG NACH HALTUNG DER TIERE
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1 - sehr wichtig 2 3 4 5 - gar nicht wichtig

Mw.

Total 1,6

Fleischkonsum ja 1,6
Fleischkonsum nein 1,4



6. Wenn tierische Lebensmittel nach Haltung der Tiere gekennzeichnet wären: Was würde das für Sie bedeuten?

%-Werte, n=1000
18

▪ Eine Kennzeichnung 
nach Haltung der 
Tiere hätte zahlreiche 
positive Auswirkungen 
auf Konsumenten

▪ Primär sieht man es 
als Qualitätskriterium, 
hätte aber auch 
generell ein besseres 
Gefühl beim Kauf 
solcher Produkte

▪ Es würde Sicherheit 
beim Einkauf 
vermitteln und 
Vertrauen für das 
erworbene Produkt 
schaffen

▪ Die Unterstützung des 
Tierschutzes ist zwar 
ebenfalls eine 
Auswirkung, aber 
etwas weniger zentral

AUSWIRKUNGEN KENNZEICHNUNG NACH HALTUNG DER TIERE
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Ist ein Qualitätsmerkmal

Ich hätte generell ein besseres Gefühl

Gibt mir ein Gefühl der Sicherheit beim Einkauf

Ich habe Vertrauen in das gekaufte Produkt

Vermittelt mir Transparenz

Dadurch kann ich den Tierschutz unterstützen

1 - trifft sehr zu 2 3 4 5 - trifft gar nicht zu Mw
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2. Sollte Ihrer Meinung nach ein Gütesiegel für Lebensmittel…
%-Werte, n=1000

20

▪ Die Mehrheit spricht 
sich bei Gütesiegeln 
im Bereich 
Lebensmittel für ein 
zusätzliches Anführen 
von Tierschutzkriterien 
aus

▪ 30% finden es 
ausreichend, wenn 
der Ort/die Region der 
Produktion bzw. 
Schlachtung 
ausgewiesen werden

▪ 13% haben 
diesbezüglich 
keinerlei Zustand

ART DER KENNZEICHNUNG
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nur den Ort/die Region/das Land der
Produktion und

Schlachtung/Verarbeitung ausweisen

zusätzlich auch Tierschutzkriterien
ausweisen

Ist mir egal



2. Sollte Ihrer Meinung nach ein Gütesiegel für Lebensmittel…
%-Werte

21

▪ Es zeigt sich zwar in 
allen Altersgruppen 
eine Mehrheit für das 
zusätzliche 
Ausweisen von 
Tierschutzkriterien

▪ Der Anteil derer, die 
den Hinweis auf den 
Ort/die Region der 
Produktion bzw. 
Schlachtung für 
ausreichend befinden, 
ist bei den über 50-
Jährigen jedoch 
deutlich höher

ART DER KENNZEICHNUNG
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ausweisen

Ist mir egal

16-30 Jahre (n=219) 31-50 Jahre (n =334) über 50 Jahre (n=447)



7. Was ist für Sie in Bezug auf die Kennzeichnung bei tierischen Lebensmitteln wichtiger? (nur 1 Nennung)

%-Werte, n=1000
22

▪ Vor die Wahl gestellt, 
welche Art der 
Kennzeichnung 
relevanter erachtet 
wird, zeigt sich, dass 
fast 70% beide 
Kennzeichnungen 
(Herkunft/Region und 
Haltung der Tiere) 
gleichermaßen für 
wichtig halten

▪ Die Anteile bei 
eindeutigen 
Präferenten von 
Herkunft/Region bzw. 
Haltung der Tiere sind 
annähernd gleich

▪ Für 2% ist jegliche 
Kennzeichnung 
irrelevant

PRÄFERENZ KENNZEICHNUNG
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Beides ist gleich wichtig Beides ist für mich unwichtig



7. Was ist für Sie in Bezug auf die Kennzeichnung bei tierischen Lebensmitteln wichtiger? (nur 1 Nennung)

%-Werte
23

▪ Es zeigt sich zwar 
über alle Gruppen 
hinweg, dass 
mehrheitlich beide 
Kennzeichnungen 
gleichermaßen von 
Bedeutung erachtet 
werden, vereinzelt gibt 
es jedoch 
unterschiedliche 
Sichtweisen 

▪ Bei Männern etwas 
höhere Anteile für 
Herkunft als bei 
Frauen, bei Jüngeren 
bis 30, höher 
Gebildeten und vor 
allem bei 
Vegetariern/Veganern 
für Haltung der Tiere

PRÄFERENZ KENNZEICHNUNG
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GESCHLECHT

Männlich (n=488)

Weiblich (n=512)

ALTER

16-30 Jahre (n=219)

31-50 Jahre (n =334)

über 50 Jahre (n=447)

SCHULBILDUNG

Pflichtschule (n=213)

Berufs-/Fachschule (n=476)

Matura/Universität (n=311)

FLEISCHKONSUM

Ja (n=924)

Nein (n=76)

Die Kennzeichnung nach Herkunft/Region Die Kennzeichnung nach Haltung der Tiere
Beides ist gleich wichtig Beides ist für mich unwichtig
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FAZIT (1)
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Bekanntheit Gütesiegel

▪ Ja!Natürlich, AMA Gütesiegel und Spar Natur pur sind die in der österreichischen Bevölkerung präsentesten Gütesiegel für Lebensmittel 
(Bekanntheitsgrad mehr als 90%)

▪ Mit 84% ebenfalls auf hohem Bekanntheitsniveau ist das „Zurück zum Ursprung“ Siegel, alle weiteren sind jedoch deutlich abgeschlagen.

▪ Die beiden Tierwohl Siegel sind lediglich einer Minderheit im einstelligen Prozentbereich bekannt.

Wissen artgerechte Tierhaltung

▪ Um von artgerechter Tierhaltung zu sprechen, müssen aus Sicht der Befragten vor allem der Auslauf der Tiere gewährleistet und
Haltungssysteme mit genügend Platz für die Tiere vorhanden sein.

▪ Zwei Drittel verbinden mit artgerechter Tierhaltung auch Kontrollen der Bauern durch gesetzlich anerkannte Stellen.

▪ Wesentlich weniger sieht man hier einen Konnex zur Priorisierung der Schlachtung am Hof.

▪ Ein deutliches Informationsdefizit zeigt sich hinsichtlich der Frage, ob das allgemeine AMA Gütesiegel Tierschutzkriterien berücksichtigt: ein 
Drittel enthält sich aus Unwissenheit einer Antwort, 38% bejahen dies, fast 30% sind gegenteiliger Ansicht – diese Zahlen widerspiegeln 
entsprechenden Aufklärungsbedarf.

Relevanz und Auswirkung der Kennzeichnung

▪ Es zeigt sich eine hohe persönliche Relevanz der Kennzeichnung tierischer Lebensmittel nach Haltung der Tiere – 87% erachten dies für 
(sehr) wichtig. Dieser Anteil kann jedoch nicht uneingeschränkt auf das Entscheidungsverhalten am POS umgelegt werden, da hier mitunter 
andere Aspekte in den Vordergrund rücken.

▪ Konsumenten erwarten sich positive Auswirkungen einer solchen Kennzeichnung: primär sieht man es als Qualitätsmerkmal, aber auch
emotionale Benefits werden antizipiert.



FAZIT (2)

26

Präferenzen hinsichtlich Kennzeichnung

▪ Knapp 60% sprechen sich bei Gütesiegeln für Lebensmittel zusätzlich zur Auslobung des Orts/der Region der Produktion und Schlachtung 
auch für den Hinweis auf Tierschutzkriterien aus.

▪ Für rund 70% sind beide Kennzeichnungen gleichermaßen von Bedeutung, nur kleinere Anteile von 13% messen der Kennzeichnung nach 
Herkunft/Region bzw. 16% nach Haltung der Tiere eine höhere Relevanz bei.
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